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Die Heimat hoch, die Grenzen dicht geschlossen

Der Horst marschiert, mit rechtem Schritt und Tritt.

von Ulrich Gellermann.

Es schmerzt wenn man in diesen Tagen Angela Merkel gegen Horst Seehofer verteidigen muss.
Jene Frau, die auf´s engste mit der deutschen Wirtschaft verbunden ist, einer Wirtschaft, die in
gnadenloser Ausbeutung in fernen Ländern Hungerlöhne drückt, und so tut, als hätte sie mit der
Massen-Migration der Armen aus den „Drecksloch-Ländern“ nichts zu tun. Jene Frau, die als US-
und NATO-Komplizin kaltblütig die deutsche Armee in anderen Ländern morden lässt. Jene
Merkel, die ohne Plan und Perspektive die Lohndrücker-Kolonnen aus aller Herren Länder nach
Deutschland geholt hat. Zwar könnte man die Migration auch als Ausgleich für deutsche
Ausbeutung und deutsche Kriegsbeteiligung in Asien oder Afrika begreifen, aber solch edle Motive
wollen wir der Merkel doch nicht unterschieben. Sie hatte nur mal wieder aus Umfragen erfahren
es käme gut an, wenn sie die Madonna der Flüchtlinge geben würde. Spätestens als sie im
wesentlichen Schlangen organisiert hatte – vor Asylämtern, vor Arbeitsämtern, vor
Wohnungsämtern, vor Essens-Reste-Verwertungs-Initiativen und noch mehr Obdachlosigkeit –
wurden die Flüchtlinge reif für ihre neue Rolle: Als Hassobjekte für sozial benachteiligte Deutsche
und als Manövrier-Masse jener Jahrmarkt-Politiker, die aus dem Elend anderer Wählerstimmen
machen wollen.

Von der AfD und ihrem Gauland, dem Mann mit dem Vogelschiss im Kopf, war nichts anderes zu
erwarten gewesen. Aber auch im Mutter-Schoss der AfD, der CDU-CSU, rührten sich die Fremden-
Hasser und Wähler-Betrüger: Ihr Slogan "Der Fremde ist an allem Schuld und Merkel irgendwie
auch" soll Wahlen gewinnen und Posten sichern. Das ist der klassische Job bürgerlicher Parteien
und so weit üblich und bekannt. Aber Horst Seehofer, getrieben von Markus Söder, treibt Angela
Merkel in einer Art vor sich her, die den seriösen Anstrich der bürgerlichen Partei abplatzen lässt.
Seehofers Wort vom "Asyltourismus" offenbart den ganzen miesen Zynismus des Politikers, der
mit Vorliebe auf anderen rumtrampelt, um sie klein zu machen damit er größer wirkt. Als sei die
tödliche Flucht über das Meer eine Traumschiff-Reise. Als seien ertrinkende Kinder Teil eines
Animateur-Programms im Club Méditerranée. Mit dem Wort "Systemversagen" knüpft der gelernte
Beamte und "Erfahrungsjurist" bewußt an die Formel der Nazis von den "Systemparteien" an, die
mit solchen Begriffen ihren Kampf gegen die Weimarer Republik geführt haben, um den letzten
deutschen Krieg anzufangen und ein organisiertes Schlachten für den Profit einer dünnen Schicht
von Eigentümern zu beginnen.

Auf dem AfD-Parteitag ruft der Vogelfreund-Gauland aus: “Wir sind die Heimatpartei." Das ist der
selbe Gauland, der auch diesen gefährlichen Schwachsinn verbreitet: "Israel wird schon am
Brandenburger Tor verteidigt“. Dessen Partei in ihrem Programm auf die NATO schwört und dort
folgenden Satz abläßt: „Die USA sind der wichtigste Bündnispartner Deutschlands.“ Heimat? Wer
die Sicherheit unseres Landes den imperialen Interessen der USA opfert, der weiß nicht was
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Heimat ist. Unwidersprochen ist in der AfD bisher auch dieser Gauland-Satz: „Wir haben das
Recht, stolz zu sein auf Leistungen deutscher Soldaten in zwei Weltkriegen“. Heimat? Wer
solchen Irren unsere Heimat anvertraut, der muss mit einem kaputten Deutschland in der Folge
von Kriegen rechnen. Statt einer klaren Ablehnung früherer und künftiger Kriege findet sich im AfD-
Programm mehrfach der düster-schwammige Begriff „Bedrohungslage“. Wer denn die Heimat
wann und wo bedroht, mögen uns die völkischen Schwafler nicht anvertrauen. Denn gegen die
Rüstungsindustrie will sich der nationalistische Heimatschutz lieber nicht wenden. 

Was wie die übliche Fremdenfeindlichkeit aussieht, hat hinter dem Seehoferschen Wortvorhang
natürlich mit der Kluft zwischen Arm und Reich zu tun: Wer Armani und Rolex kauft, kennt keine
Sorge um preiswerten Wohnraum. Und billige Putzfrauen kommen solchen Leuten ebenso recht
wie die Hungerlöhner in den deutschen Produktionen in Asien und Afrika. Da ist die
Deutschtümelei von CSU und AfD pünktlich zur Stelle, um das Projekt Ausbeutung Schwarz-Rot-
Gold anzustreichen. Neu ist die offene Brutalität, mit der man hofft, Wähler an sich binden zu
können. Aber der Wettstreit der Mobilisierung niedriger Instinkte mit der AfD geht bisher für die
CSU nicht gut aus: In einer aktuellen offenen Umfrage des Forsa-Institutes wird die Frage "Was
sind die größten Probleme in Bayern?" von immerhin 39 Prozent der Befragten mit "die CSU"
beantwortet. Sie könnten es wissen, die Flüchtlings- und Merkel-Treiber, dass die Verschärfung
der völkischen Töne nur der AfD nützt. Bei einer Umfrage des Meinungsforschungsinstituts Civey
konnte die AfD auf 13,5 Prozent zulegen während die CSU auf 41,1 Prozent rutschte. Das Billig-
Programm "Je nationalistischer desto Söder" hat offenkundig noch nicht gegriffen. Aber der Plan ist
erkennbar: Die CDU-CSU will ihren alten Stahlhelm-Flügel (Dregger & Co.), der die AdD gegründet
hat, wieder eingliedern. Auch wenn sie das noch weit von sich weisen: Der Tag der Koalition von
CDU-CSU mit der AfD ist nicht mehr so fern. Mit Angela Merkel ist eine offen rechts-radikale
Herrschafts-Variante nicht zu machen. Und vorläufig sind die Vorstands-Etagen deutscher Konzern
mit der relativ geräuschlosen Machtausübung der Kanzlerin durchaus zufrieden: Man lebt
wesentlich vom Export, da macht sich eine Koalition von CDU-CSU und AfD nicht so gut.

Auch weil das nationale Tam-Tam mit der Fußballweltmeisterschaft nicht so recht geklappt hat, ist
der äußere Feind nötiger denn je. Die militärisch völlig lächerliche Mobilisierung von Heer und
Polizei zum Zwecke des Grenzschutzes beim Nachbarn Österreich wartet allerdings in Bayern
noch auf Nachahmer. Wenn die Umfragen den Söder nicht bremsen. Dass die neue
österreichische Grenzschutzeinheit "Puma" mit dem Untertitel "Springt nicht soweit, stinkt aber wie
die Raubkatze" versehen ist, sollte der CSU-One-Man-Show zu denken geben. Immerhin könnten
die Truppen bis zu diesem Tag der geschlossenen Grenze schon mal das neue Seehofer-
Mobilisierungslied geprobt haben: "Die Heimat hoch, die Grenzen dicht geschlossen - Der Horst
marschiert, mit rechtem Schritt und Tritt". Nun will er vielleicht zurücktreten, wird erzählt. Gegen
wen? Ob die Geschichte enden wird wie bei Horst Wessel? Wie bei der Die Nazi-Ikone, auf deren
Lied dieser Text basiert: Der wurde erschossen. Aber nein, noch ist die Bundesrepublik nicht jene
kurzlebige bürgerliche Demokratie, die man nach Weimar benannt hat. Aber sie ist näher dran, als
die offiziellen Chronisten es wahrhaben wollen. 
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+++

Danke an den Autor für das Recht zur Veröffentlichung.

+++

KenFM bemüht sich um ein breites Meinungsspektrum. Meinungsartikel und Gastbeiträge müssen
nicht die Sichtweise der Redaktion widerspiegeln.

+++

KenFM jetzt auch als kostenlose App für Android- und iOS-Geräte verfügbar! Über unsere
Homepage kommt Ihr zu den Stores von Apple und Google. Hier der Link: https://kenfm.de/kenfm-
app/

+++

Dir gefällt unser Programm? Informationen zu Unterstützungsmöglichkeiten hier:
https://kenfm.de/support/kenfm-unterstuetzen/
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